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Grohherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

 -

Donnerstag , den 19 . November 1885.

IV. (Üimrtal. Abonnements-Vorstellung.
Der

Fechter von Ravenim.
Trauerspiel in fünf Akteil von Friedrich Halm.

Regie : Direetor Hancke.

Personen:
Casus Cäsar Calignla Herr Lauge-
Ciäsonta, seine Gemahlin Fräulein Hartmann.
Camus Chärea, Präfect } ^ L ... . .-*■ f. .f x (Herr Knrner.
SovmliuS©aNraS, Trilm» | dcr praw» °u>ichc>, !>c>b»>achc  j
Cajus Piso , j Senatoren j Herr Bösel,.
Titus Marcius, j ^ nattlen j Herr Schilling.
Flavins Arminins, ) >Herr Wassermann
Gallus, römische Ritter Herr Reiff.
Valerius, ' sHerr W. Beyer.
Thusnelda, ) . Fränlein Bruch.
RamiS, ihre Verwandte, s ' ^ ^ }Frau Kachel-Bender.
Merowig Herr Winds.
Glabrio, Vogt der Fechterschnle zu Ravenna Herr Morgenweg.
Lycisca, ein Blumenmädchen Frau Prasch.
Thnmelicns, ) | Herr Prasch
Keyr, ( xrrttn- Herr Ielenko.
Guipho, ! ! Herr Bassermann.
Aper, I sHerr Denninger.
Cälius, Pförtner Herr Ludwig.

Senatoren. Römische Ritter. Hauptleute der prätoriauischeu Leibwache. Fechter.
Sklaven. Wachen. Gefolge der Cäsiona.

Schauplatz ' Rom. Zeit : Das J .ihr nach (vhristi Geburt.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung : G Uhr.

Unpäßlich:  Fräulein Futsch.

Preise der Plätze (für Werktage) :
Balkon -Fremdenloge .
Fremdenloge  II.  Rangs
Fremdenloge im Parterre
Logen I . RangS . .
Ballon

4 M . - Pf.
2 „ CO „
2
3
3

.. 60
n 50 »
,, 50 „

Balkon -Stehplatz .
Parterre -Logen . .
Logen  II.  Rangö .
Parterre -Spcrrfitze.
Parterre . . . .

2M . — Pf.
2 „ 50 „
2 n ii
2 „ 50 ..
1 50

Logen  III.  Rangs . .
III.  Rang . Sitzplätze.
III.  Rang . Stehplätze
IV.  Rang . Mitte . .
IV.  Rang . Seite . .

I M . 50Pf.
1 ii II
~ „ 80 „
- .. 70 „
- n 50 „

Damit an der Kasse durch ©cl&tvcdjftlii fein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Villetvcrkauf  findet am Tage der Vorstellung von II —I Ubr nnd ein der Abendkasse,
die Abgabe der ans Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3  —  4 ?iachmittagö fccö  vorh . r-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
iiiib zwar längstens bis ^ Sluitde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Lvgenplätze  wollen gefl persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die ans  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

3öfct <n \ \ \ tttu \ ä >\ wuv
Die geehrten Abonnenten, welche sür das Jahr 188G ihre Plätze  nicht  behalten wollen, werden ersucht,

die Aufkündigung ihrer Verträge bis längstens 1. Dezemberd. I bei der Großherzoglichen Hoftheatcr-Verwaltung
schriftlich  einzureichen. Erfolgt bis zur genannten Zeit keine Kündigung, so werden die Verträge für
das Jahr 1886 ausgefertigt.

Anfragen tun Plätze u. s. w. wollen nach dein l . Dezember an die GroßherzoglicheHoftheater-Ver-
waltung gerichtet werden.

Gleichzeitig bringen wir zur Kenntniß, daß mit dem 1. Januar 1886 ein neues Jahres -Abonnement
auf den Theaterzettel eröffnet wird, dessen Preis 2 Mark lO Pf . beträgt und auf welches die Zettelträger
Ende Dezember d. I . Unterzeichnnngölisten vorlegen.

Karlsruhe , den 27. Oktober 1885.
Gcncral -Dircktion des Grosch. Hofthcatcrs.

Freilag , den 20 . November, IV. Quartal , 126 . Abonnements- Vorstellung.
Der Geizige.  Lustspiel in fünf Akten von Moliöre ; nach DingelstedS 's Bearbeitung nnd Ueber-

setzuug,  Die Opcrnprobe.  Komische Oper in einem Akt von Albert Lortziug.

Nachdruckverboter.
Druck der Cbr . Fr . Müller' scheu Hofbuchdruckeret
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